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95 Ast Vwgion Str.,

'',',rz:'l üU ip:cv,i Treiber, gelassen z.
?v. ?rschrcck:c !!)N :;:cht, unkr Qualc::
'icibcn y.i mülsca; aber cs schien iym
trckuvÄg, wehrlos, mit gcbundenen Hän-de- n

sterben u nnisscn, und in seiner leh-it- n

i2iunDc stalt deZ Airicgsnifc. und
deö Pse?dcni?hcr-i- s daZ wilde Geschrei
uuo Aachen sciilcc Henker zu vcr
k.ehr.l.i.
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i. sich vermittelst der Presse in der
$ 'lksgunst zu rehüüllitittn, werden
dkninachst in Gestalt von mehreren neuen
X Utcrn in Poris und in den Provinzen
K per gewinnen. Die Gesellschaft, die
fv- - zu dem g'dachttn Zwecke gebildet
h. , soll übcrdics fcüe früher erwähnten
3; imr, mit AttSuahme des kolossal ver
b: iteien Petit Inurnal" bereits in ih- -

re B'-sit-z o.cbrach haben. Hiernach
lö .! sich nun erwarten, das; der publizi- -

sti be Generalstilb des ?xdiktators bald
xoi der öcde:ncnd verstärkt auf dem

Kaaipsplatz: erscheinen wird, um die
neu Campagne zu beginnen, die zunächst

ge? en die jetzige Kammer gerichtet fein
ni b. Ueber den augenblicklichen Stand
tz: publizistischen GeniecorpZ Gambet
ta's giebt ein Pariser Blatt die nachfol

gcl den nicht Uliinteresjanten Daten. Es
exi'tiren in Frankreich, außerhalb Paris,
im Sanzen 200 rcpublilanischeJournale.
vo-- : denen bis zum Sturze des Kabinets
G' mbetta 83 entschiedene Organe des
Kc iseil-Prästdent- en waren. Seit dem
26 Januar haben aber 37 dieser Jour-na.- e

aufgehört, dis . Person Gam
betta's mit der Republik zu verwech
sein, so

, daß jetzt nach Abzug von
etwa 23 sozialistischen Blättern etwa
15 Provinzdlätter die Politik der Ma
joriiät und des Kab net Frlycinet ver
tbeidigen, wälircnd nur 50 kl'ktfahrkn
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Tropfe

das beste und sicherste Mitte! gegen

Nkverdanlichkeit, Nnvrrdaulichktit,
I

Nnverdanlichkeit, Nnvrrdanlichkeit,

Zlnverdaulichkcit,

LeöerkeZdeN)

Nlutkranüßeiten

F5erdoröene Säfte

Nnverdaulichkcit: Nnvervaulichkelt,

Nnvrrdanlichkeit, Nuverdanlichkkit.

Dr. Aug. Köuig'S Hamburger Tropfen

das beste und sicherste Mittel gegen

Nnvervaulichkelt, ttn Verdaulichkeit,

Nnderdanlichkclt, Nnverdanllchkkit,

Gallenfleber,

Sumpssseber,
Wechselffeber,

Hautkrankbeiten,
Nuöerdanlichleit, Uuverdaulichkeit,

Nnverdaulichkcit, Unverdaulichkeit,

Leberleiden,

Leberleiden,

Leberleiden,

50 ssfÄ 50 (Cfä!v.,
5 Cts.,
kostet eine Flasche

Hamburger Tropfen.
Probirt! Probirt!

Eire einzige Flasche wird fast in
allen Fällen selbst den Ungläubigsten von'en
an;i...... v:.s. .:r :t.r. si.......'. I

JUIUUH5 v"io uucijtuü. .
Die Flasche Hamburger Tropfen kostet 50

Ct. oder fünf Flaschen zwei Dollar, - sind in
allen deutschen Apotheken ,u haben, oder Ker.
den bei Bestellung im Betrage von tzö.vo, nach
Empfang deö Gelde, frei nach allen Theilen
d--

r Vereinigte Staaten versandt.
Man adressire :

A. Vogeler bk Co.,
Baltunore, Md
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da beste und sicherste Mittel gegen'

Husten,
Husten,
Husten,
Husten,

Ar. August König's

ßamöurger Brustthee
da beste und sicherste Mtttel gegen

Erkältungen,
Erkaltungen,
Erkältungen.

Zr. uZust fiWUU UUl IU UiJUU-- f f .,1
W Itinf 'SRrtrf tl verkauft, ist in allen

Apothekern zu haben oder wird nach Empfang
des Betrages, sret nacy allen 'Lyeuen oer er

einigten Staaten verZonok. ......
Man adressire: --

. . . . , ,,
5l. Vogeler Co.,

Baltimore, Md.

Kalendor ws.ndung mctsati"
Briefmarke ers,ndn die Hrn.

. ,al, . inaltim.M,. den icd
tlluftrinen v a m b u r g . r F m i l i en . al e .

r siir 18S& konenßrei. na 4 allen. Tbetlk
uncnus und den vmuqen Provtn,en.

tttttft vsn ErasNlezis SeUfiofc deutjS
Wilhelm Lange.

(Fortieöung.)

Pcösten sprang aus.
.Was haben sie denn vor?" sagte er.

.Also eine Verschwörung ! Das ahnte
.4 rr -

mir. totno ne einmal losgeianen, ver

mag sie selbst der Teufel nichts zu bän

digen. Wohlan, Fürst, es ist mcht da.
gegen zu machen; es geht Alles nach dei-

nen Wünschen, ich halte ich nicht mehr zu-rüc- k;

Freiheit dem. der nach Freiheit be-

gehrt ! Gehe zu ihnen hinaus und sag

ihnen, du wurdest sie nach der (öIodoco
führen

Serebräny stand entrüstet auf.
.Ich sollte sie nach der Sloboda füh- -

ren ? Eher mögt ihr mich in Stücke
ben!"

Aber Fürst, du brauchst ja nur so zr
thun. . Du siehst ja doch, daß sie betrun- -

ken sind; morgen wird Nlemano mehr
daran denken !"

Fürst," riefen die Anführer, .man
ruft dich, komm heraus l"

Geh hinaus, Fürst wiederholte Per- -

stn? Inmmtrt fi n hp 5i"itt? aestüttt. s
' " i o ' i -

Sache eine noch schlimmere
Wendun?.

uyi( vmuu, uiuiiii u. uua
der Hütte trat; .ich möchte doch einmal
sehen, wie sie mich denn zwingen wollen,
sie nach der Sloboda zu führen."

.Ha", riefen die Räuber, da ist er!"

.Führe uns nach der Sloboda ! Sei
unser Ataman, sonst legen wir dir den
Strick um den Hals.

Ja.ja!" brüllte die ganze Menge.
Wir huldigen dir!" riefen Andere,

sei unser .Ataman, sonst knüpfen wir
dich auf."

So wahr Gott lebt, sonst knüpfen
wir dich auf!"

Perlen, oer ereorany--
s

ungenumen
Charakter kannte, eilte ebenfalls aus der
Hütte.

Was habt ihr denn, Brüder?" fragte
er.

.Habt ihr Bilsenkraut gegessen? War
um brüllt ihr so aus vollem Halse.
Gleich morgen früh wlro euch der Fürst
führen, wohin ihr wollt, aber jetzt laßt
feine Gnaden schlafen, und legt auch ihr
euch zur Ruhe: für heute habt ihr euch ge
nug belustigt."

Was hast du da drem zu reden r
brummte Einer, dudist nicht mehr unser
Ataman."

.Hört ihr's, Brüder," riefen Andere,
.er will sein Amt nicht niederlegen."

Dann sofort an den Baum mu

Wm ..
Perslen warf emen ranscyen ua uver

die ganzeMenge überall begegneten ihm
semdsehae Gesichter.

.Ach ihr Narren !" sprach er. .Bil
det ihr euch etwa ein, es liege mir etwas
daran. Euer Anführer zu fein? Wählt

,um Ataman. wen ibr wollt, ick

will nicht mehr fern; ich spucke aus
euch !"

'Ich spucke auf euch," fuhr Persten fort.
.Glaubt ihr, ihr wäret allein in der Welt?
Eine schöne Ehre das, euer Ataman zu
sein ! Wenn ich wollte, könnte ich nach
oer Wolaa aeben und mir eine bessere
Sckaar sammeln.' i

m.: m..-:..-. r.-i.-
ttr'1 IM 3

hmters Licht; Wir lassen dich nicht los;
du würdest uns eben so verkaufen, wie du
Korschun verkauft hast."

;f is kum.'Z yWlWH UHB UllV Utli(.4iVVi 1 14 UlUf U(IU tlUfcttVt.UIUUIUU.
Wildes Rufen erstickte Perstens Stim.

me.

Da trat ein Räuber von riesenhafter
Größe mit einem Becher in der Hand aus

Serebräny zu.

Väterchen," faate er, ihm feine breite
Faust auf die Schulter legend, du hast
deinen Kops verspielt, du bist einer der
Unseren geworden, trinken wir also zu
sammen und küssen wir uns."

Gott weiß, was Serebräny gethan
hätte.

Biellelcht wurde er dem Räuber den
Becher aus den Händen geschlagen haben
und von der betrunkenen Schaar in Stü
cke gerissen worden sein, aber glücklicher-
weise lenkten neue Rufe, seine Ausmerk
sammt ab.

Seht, seht!" wurde von allen Selten
geschrien, sie haben einen Opritschnit
abgefangen! Da ttnrd ein Oprltschmk
gebracht ! Seht! seht!"

Aus dem Innern des Waldes kamen

emlge zerlumpte und mltKnütteln bewaff
nete Männer hervor. In ihrer Mute be

fand sich Maxim. Seine Hände waren
zusammengebunden.

Der Räuber, dem Marim den Ylev
versetzt hatte, sak auf dem Pferde. Al- -

len vorauf schritt Chlopko, pfeifend und
tänzelnd. Traurig schlich Bujan ihnen
nach.

.eda. Bruder." es Colovro. wir
haben einen herrlichen Fang gemacht.
und er klatschte in die Hände und sprang
und tanzte und drehte stch wu emBrumm
kreisel.

Bei diesem Anblick vermochte der ro
the Sänger sich nicht zu halten; er ergriff
leme Balalavka und begann emen m
fährten tanzend zu bealeiten und Beide
wirbelten bald einzeln, bald vereint um
Marim herum.

.Scheu nur, welche Teufel!" faate
Lersten zu Rmta. Sie begnügen stch

nicht damit, den Opritfchnik einfach zu
todten, nem, üe werden ihn ganz lang
fach zu Tode martern; ich kenne. sie Bei
ve: wenn die sich in etwas hineinmi
schen, so nimmt die Sache ein schlimmes
Ende; dem jungen Mann wird's Übel er

tinryen.
Jn der Tbat war der ffana emes

Opritfchnik für die 'ganze Bande ein
wahres Fest. . Sie beschlossen sich an
Maxim für Alles zu rächen, was sie von
seinen Kameraden zu erdulden gehabt."

Einige Räuber mit wilden Gesichtern
trafen sofort die Vorbereitunaen zurHin- -

Achtung. .t.ritA7L
Sie schlugen v er Pfähle m die

Erde. ' Querstanaen daran
art beaannn Naael im euer alübend AU
www.- - " v-- t y v

knacken. t

.teiei 1 2 und 13. Dnbianrr.Uß; 35s.

W. 0. Dewoy & Co.,
Vkrfertiger, Importeure ur.ö Verkäu.??

aller Lrren

Marmor und Granit
Monumente-Grabslrin- k

Statuen, Vasen n. s. ro.
MO. 12 ?Seti fiio Strahl.

Jndianavolks.

JDeutsclie
' i :
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Etablirt seit. 1859.

Charles Meyen &' Co.,
39 und 41 Park How, Kew York,

'

' besorgen alle Arten von '

CscHäft8anzeigenr Personalauffordenaigenetc für diese Zeifcing, soie'ftir
alle deutschen Blätter in den

Vor. Staaten und Europa.,
Sämmtliche Deutsch-Amerikanisc- he Zeitungen

liegen in unserem Geschüfta-Loka- l mr
freien Einsicht des rublikuma auf. .

Die geehrten HeranBgeber dentschev Blatter
werden achtungsvoll ersucht, uns ihre Publi-
kationen für unsere Eegistratur au Übersenden- -

. I. H. Bates,
41 Park Rom (.TimeS Build!ng). .

New ?)ork.

AnzeistenAgentur.

J. G. Parsons, D. D. S.
Zahnarzt,

14 West Masßington txae,
(Neber 1. 23. Heß & So' Dr? Fr? GoodS Store)

3"" Arbeit vener Qualität ,u - Nkbmbaren
Prrir. Indianapolis.
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Eisenbahn --Zeit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüg'
in Indianapolis, an und nach Sonn .

tag, den ö. MSrz 1881.

Cleveland, Columbu, Cineinnati und Jndia.
. napoltö Eisenbahn (Vee Line.)

Abgang: Ankunft:
V rt .R Um , 2 St 8 r tla 6.5.S w

Union Sleeom... S.igBm 891)1 i .12.40 w
Davton l Sz.ii.vi m Union Aeeo . . . 3.45 9ta

7.13 M I StL Ör 6.U5 Nu,
Ctii r.lU.WiKff

Brightwoöd Dibision, C. C.C.und I.
Abgang täglich. 4.HZm. Ankunft taglich. z.dm" .10 VM b.SSBm

taglich. 7.20BM m
täglich. 6.diw

; .1 m tt lOi m
11.05 Bm m 13.40 31
12.05 Rat 3.45 N
12.55 Nm .... 6j0b9lm- 3.55 NM iLglich. 6.30 92m

.25 vk täglich 10.UN
tagiich. 7.15 Nm- .1105 NM

Plttsburg, Cineinnatt & St. Louis Eisenbahn
X $ 9 23 8 8 e Richm Aee auZ.

r taaua ..... iecn aenorn eount. 9.55 Ctn
Dck Sx au,ge INAPW KP
nommensnnt.ii.i5m , r täglich..... 11.15 Lm

9t 2) ccauSg. 5 D au.
Sonntag 5.45 Nm Sonntag, .... 5.45 Nu

RYVWBKP V V Sa V
ertaaitcD o.. 4. N ltfial'4 10.35 Jlm

Dapton Ez auög Danton Ex au. '
S0NNtag .19X5M sonntags 10.35 Cm

Chicago Route diä Kokomö.

Chicago Schnell ' l Jnd'Z 3t Lou.
,ug tag.......il 45NM I Schnell,... 3.50

Chicago Ereß. 12.25 Nm j Jndpl'S Lou.
I urpres 4.Z5NM

Terre Haute, VandaNa & Ct.LoniS Eisenbahn.
Mail Train .... 7.00 m 2. u'.. Er?.... 3.30 vm
Tag Srp, p ...... 12.00 Rm Schnellzug ..... 3.50 tu
Terre Haute See. 4.00 Nm Mail und..; 10.00 Vm

acifte 9t 11.0) m Tag expreß.... 4.20 Na
stne.en)...u.4u m ail undAce... .40N

Cincinnatt, Indianapolis,
,

St. Louis n. Chicago
:5 r!.t!: uiwiuuuii ji;iüiWH.

zLouiSv.F L. 4.15 m Jndianap Ac. 10.Z5V
Cineinnati Aee. 6.35 m CL'ville Er. 11.50 Nm

. SCxs PC 3.t0 Nm Western Ex.... 60 Nm
Eine. Acc 5.55 Nm St 8 55 8

taglich , u cc. 10.55 ?tj
Lafahette Division.

Peo & Burl ffj. 7.30 m hie Lou 7i L.
Chicago Wail p.f.15 Nm tägliche eus.. 3.50 Cm
Western, r 6.40 Nm Lafavett Aee ..11.00 m

s täglich L Mail x c.. 3MN
re ...11.20 Nm mcinnati Are. 5.40 Nm

. Jefferfonville, Madison und Indianapolis... Eisenbahn.
Süd ffr tag. 4.12 m I JndVadMail. 10.20 w
8 ad Aee... 7.to m ' JndChicSztag
3 ad Wail 2L0RmtNN lSr.
Seen , p tSg. 40 Nm Gt& CJLtag 11.23

Wabash, St. Louis Sc Pacific.
DetChic Rail 8.m ChiS R CrtagCTSr...... 12.28 Nm Zol& tW Er.. 11.00

ht Mlch Sr c Dt n Kb ail. 5.20 m
CX9. v. NM Toi u Vt Sx... 10.00 Nm

ChiTol rtägll.OOS!
Jndiana, Bloomington undWestern Eisenbahn.
Pae Sru Nail.. 7.45 V Tastern & S ffr.
anTerFL.. 1.15 Rm täglich 4.10 m

Cramfordo. Stee. 3.50 Nm fftne Spee .....10.3 v
Sa NIE? tügll.OO Nm tlanttk r. 5.40 NM
'. . Indianapolis und St. Louis Eisenbahn.
Tag ErvreK, e e. ' N u Er tSa
täglich . . 7.25 m ce... 4L5 ?

Ost u 6t 2 8?: 70 Nm fiocal Paffenger.11.00 vK
N V u t L r a? tec tagt. 7J0O
taglich i cc.ll.lOSm

Cincinatt,Hilmilton5?Jndianäp oNsSisenbah.
'

4.15 0m 5onntUec 8.458k2ndvTtLoui 4.45 N Mail. ...11.45 Bai
ZndxltuSt. 2. 6.55 91m Jnd? tt StLouil0.45 Ka

: Jndianapolls und Vincennes Eisenbahn'
ail & airo st 7.00 V I Vineenne Acc.ta.45 ciVineenne ce . 3.2, Nm I Kali airo. 4.30

Indianapolis, Decatnr u.SpngfieldEisenbahn
Moresteld... 6.30 Brn Nacht Er- - . 4.10 m
Mail u Tag?.. &J20 m MonketumaAec.11.40 vm

onteznma ftec. 3.30 Nm Mail Tag Sx. 5.37 Nm
acht 1 11.05 m Worefield .An.. 6.25 m

Aiig mit r. e. Lehnsessel.?,
mit ., Schlaf'Wagen.
mit p. Parlor,Iar.,
mit d., ,o!''C,

Ich habe mich geirrt," dachte er, .ein
sc'lcheüEnde hatte ich nicht erwartet. Aber
Gotkcs Wille geschehe.-

-

Da erkannte er Serebräny er er
kannte ihn und wollte auf ihn zueilen.
Abcr der rothe Sänger packte ihn am

ragen.
Dein Bctt ist schon gemacht sagte

er, ,.zrey dir ccn irastan aus und le
ge dich nieder."

Blndet mlr die Hände los," verletzte
Maxim, ich kann das Kreuzzeichen nicht
machen."

Chlopko schnitt mit semem Dolchmef- -
ser die Stricke entzwei, , welche Maxim's
Hände fesselten. .

Bekreunae dtch, aber rncht zu lange r
sagte er, und als Maxim sein Gebet be
endet hatte, rissen ihm Chlopko und der.
Rothe die Kleider ab und begannen rhm
Hände und Füße an d:e Pfähle zu bin-de- n.

Da trat Serebräny vor.
Burschen," sprach er mit einer Stim- -

me, die gewohnt war zu befehlen, hö
ret!"

Diese in Hellem Ton gesprochenen
Worte drangen trotz des Schreiens und
Lärmens bis zu den fernsten Räubern.. '

.Höret, Burschen," uhr der Fürst fort,
.wünscht ihr alle, daß ich euer Anführer
fei ? Vielleicht giebt es einige unter euch,
die mich nicht wollen?"

(Fortsetzung folgt.)

Werden (Hannover), 2. April. Seit
heute Morgen herrscht hier, namentlich
in der Beamtenwelt, einige Ausregung.
Als nämlich gestern, dem ersten Tage im
neuen Quartal, die Beamten ihre Be
olduna m Empfang nehmen wollten.

ward ihnen auf der Steuerkasse bedeutet,
die erforderlichen Gelder seien von. der
Bezirkskasse noch nicht eingegangen und
Zahlung könne deshalb erst am Montag
erfolgen, ycute lruh hat stch nun her
ausgestellt, daß jene Gelder schon am
Abend des 31. März einaegangcn, auch
von dem ersten Beamten D. in Empfang
genommen sind, zugleich jedoch, daß D.
verschwunden ist und daß nicht blos die
scs Geld wie es heißt 47,000 Mark
sondern auch der kurz vorher noch revi- -

dirte Ksscnbestand von ungefähr 34.00V
Mark fehlt.

Schneidemühl, I.April. Wie.
der ist die Verurtheilung eines Unschul
dlgen zu registriren. Der Arbeiter
Holz wurde im Jahre 1870 von dem

damaligen Kriegsgerichte in Schönlanke
zu zwei Jahren Zuchthaus verurthcilt.
die er auch verbüßen mußte. Seine
Verurtheilung erfolgte aus Grund der

Ankündigung einer meineidigen Zeugin.
Dieselbe hat jetzt eingestanden, den fal
fchen Eid, welcher einen Unschuldigen in
das Zuchthaus brachte, für 50 Pf. ge
leistet zu haben. In Folge dessen wegen
wissentlichen Meineides angeklagt, wurde
ste kürzlich vom Schwurgericht zu sechs

Jahren Zuchthaus verurtherlt. Wer
aber entschädigt den unglücklichen Holz,
welcher zwei !ange Jahre seines Lebens

unschuldig im Zuchthause verbringen
mußte.

S p e i e r, 2. Apnl. Gestern
Abend starb hier der als eifriger Social
Politiker in der ganzen Pfalz bekannte
Stadt'Etnnehmcr Paulus.

G ö t t i n q e n, 5. April. Aus ei
nem Brief, den der durch Selbstmord
aus dem Leben geschiedene Banner
Beckmann sn einen auswärtigen Freund
geschrieben und der jcht zu den Akten
gelegt ist, geht hervor, daß Beckmann
ursprünglich die Abjicht gehabt hat, stch

allein zu todten, weil er fürchten mußte.
wegen Betrugs verhaftet zu werden.
Als er aber seine Frau davon m Kennt
nik setzte und sie bat, mit den Kindern
redlich weiter zu leben, soll sich dieselbe

gegen den Plan ihres Mannes gesträubt
und ihn inständig gebeten haben, mit
ihr und den Kindern gemeinsam auS dem
Leben zu scheiden.

Kassel, 1. April. Wie erinner.
lich, hatte der Schneider Schmidt den
Schneider Neitz aus Eschwege, bei einem
in der Nacht vom 20. Febr. hinter dem

Postgcbäude stattgestabten Wortwechsel
erschossen. Der Angeklagte erklärte vor
dem Gerichtshof, er habe mit dem Re

volver, den er Abends wegen seiner ab
gelegenen Wohnung führe, dem Reih
nur drohen wollen, und jener habe dabei
mit dem Schirm auf den Revolver ge
schlagen, woraus der letztere sich entladen
habe. Da Schmidt und Reitz sich gegen
seitig persönlich unbekannt waren, ein

Racheakt also nicht vorliegen konnte, der
Leumund des Angeklagten .gut. war, so

lautete dasVerdikt der Geschworenen aus
Körperverletzung Mit tödtllchem Aus
gange und das Gericht verurtheilte den

Angeklagten zu emer sünzzährlgen Ge
s

fängi:ißstrafe. . .

Alex. Metzger's
Henerak-Agent- ur

kÄ'Ieuer-Verstcherung- s

sicher?. Heselkschasten.

7.7Grund-Eigenthu- m

SchiMschcineM
fCrhtrh nttn"l,ziehen in allen Theilen
& l V l UI U V Deutschland u. Schweiz

n,.r.,,nng BgMachten.!
An. und Verleiben 5!von vuznntt'
Geld-Auszahlttng- en

und .

Wechsel
nch aller Theile n Europas. j

Alex. Metzger,
Zweites StoZwerk. Qdd Fellows Halle.
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Zu habe bei Ward BroS.. Wboksale
und Retail Apotheker und- - bei 5ir? tt
Fletcher,' Ecke dou 'MaffaHuselt .Avenne
uno i. latr Slr. . .

U.E. Drew. W;G. Wassox

DREW & CO.,
Händler in

wWm undUK).TiMCVry
SSr W

Haupt. Office:
14 N. Pennsylvania Qtrage.

Office und Sard:
No. 12 Jndiana clpenne.
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Fener-Alarm-Signal- e. '
' '

4 Pennsylvania uud Market.
5 HaustquarUer ke Feuer Dparttt.6 Oft'Straße und Nem York.
7 Nobel und Michigan Straße.

New Jersey.Straße und Maffachufttt.'
Winston und Skord'Straße.

affachuffett Ave. nahe Noble Str.
12 Delamar Str, und Fort Wa?ne v.
14 New Jersey und Fort Wayn Avenne.
15 Peru Str. undMassachufett? Ave.
16 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Barrom Str. und Mal Ao.
19 Archer und Joh'n Str.

123 College Aoe. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente S.
125 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln Sp
127 AuSsrellung.GebSude.
125 Central ve. und Achte Str
131 Alabama und Morrison.Str,
152 Rohampton und Achte Str. - - -

134 College ve. und Zehnte Str.
135 Home ve. und Delamar Str.
1 Delamare und ichigan Str.

21 St. Joe Str nahe Jllinoi.
23 Pennsylvania und'Pratt Stt.
25 N. S. Engine House, Sechste, ah zpu
2S Mississivxk und St. Clair Str. . . '
27 Jllinoi und ichigan Str. ; . . . . -
28 Pennsylvania Str. und He '., .

29 Mississippi und Vierte Str. '

212 Tennessee und William Str . ' i5
"

213 Pennsylvania und Michigan Str. - ...
214 Jllinoi und Herbert Str.

'
81 Jndiana Ave. und Michigan Str. :

32 Meridian und Walnut Str.
84 California und Vermont Str.

, Blake und Ne Fort Str.
86 Jndiana ve. und St. Clair Stt. '

87 Ltadt Hospital. ...: ..' .

A Blake und Nord Str. . .' '
39 Michigan und gne Stti '

81 West und Walnut Str. . , "Ü'J.
813 West und Dritte Str. . : ,

314 Siebente und Howard Str. , ,
,

. .

t

41 Washington, ah West Ett.
42 Geißendorf und Washington Str ' - ' '-

43 Misiouri und New Fork Str. ..

45 Meridiau und Washington Str,
4S Jllmoi und Ohio Str.
47 Tenneffee und Washington Str,
48 Kingan's Pork House. '

49 Jndianola.
412 Missouri und Varyland Str. V .I

413 Mississippi und Wabash Str. '

41S Ferguson' Perk House. '
;

421 I. B. W. ound Hous.
423 Jnsan Ssylunt. ' '

51 Jllinoi und Merrill Str.
52 Jllinoi und Louistana Str.
53 West und McCarty Str. i'

'
54 West und South Str.
56 Tenneffe und Seorgia Str.
57 Meridian und Ray Str.
58 Wadiso Ave. und Morri Str.
59 Madison Ave. und Dunlop Str.

512 West und Sioclmovd Str.
513 eutucky ve. und Merrill s ,
514 Union und Morri Ltr.
51 Jllinoi und ansa Str,
517 Morri und Dacoiah Ctr..
61 South ah Delawar Str.

' 62 Pennsylvania und Loutsiana vtr,
. 63.Delämare und MeCarty Str. '

vs Ost und McCart, Str, ...
5 Alabama und LirgianaZAv. .

67 Virginia Av. und Vradsha Vtr
. 68 Oft und Cebur Str. . s : s

. 69 Pennsylvania Str. und Mattso
612 Mckernan und Dougherty Ctr. .

'- 71 Virginia Aoe. nahe Huro Str.
- 72 Ost und czegia Str. ' . y--

73 Washingto und enton Str.
74 Benton und SeorgiaStr. . 5

75 Fonftve.unt;Pwe. .

' . 76 Dillo un Bat Str. . 'J I 11 1t
f. 78 Virgin i ve.und D12on. '
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71 Sprue und Prosprkt Str. ' ' "

. 713 english LV und aunl Ctu VA
. 714 Drang und Olin Ctr. , ii

715 Chtlb wk L,che, Ctr --.,. w-- .
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Tc!sc L 'ralnacirichken.
S ch m a l k a l d e n, (Hessen-Nassa- u)

0. April. Nach Floh hatten sich zwei
Freunde aus Struth und Seligenthal
begeben, um sich im Schießen zu Kaisers
Geburtstag zu üben. Dabei erschoß
aus Struth' seinen Freund aus Seligen-th- al

aus Leichtsinn. In Frankershau-se- n

wurde der Müller Gerstenberg beim
Ringen mit einem Knecht um den Besitz
einer Flinte durch Losgehendes Schusses
gelödtet.

Wiesbaden, C. April Dieser
Tage wurde mit der Vernehmung hiesi

ger altkatholischer Einwohner darüber
begonnen, ob sie der altkatholischen
Glaubensgemeinschaft angehören. Man
bringt dies mit Gerüchten inVerbindung,
den Ältkatholiken solle das Milbenutz
ungsrecht an der katholischen Kirche eni
zogen werden.

S chw znh e i.m, (Hessen Nassau) 7.
April. In Frankfurt wurde die Leiche
eine Mädchens von 5 und . die eines
Knaben von 4 Jahnn gelandet und
später an der Eerbermühle auch eine

Frau aus dem Wasser gezogen. Die
Annahme, ein; Mutter habe sich mit ih
ren beiden Kindern ertrankt, hat sich auch

bestätigt. In der Todten wurde die

Frau des hiesigen Metalldrehers Nöhrig
erkannt. In der letzten Zeit war die
Frau tiefsinnig geworden. Als sie mit
ihren beiden Kindern von Haus fort-gin- g,

forderte sie vergeblich ihr ältestes
Kind auf, ihr zu folgen.

Apolda (Thüringen), L. April.
,De? dem Trunle ergebene Paukenschlä
ger der hiesigen Stockhaus'schen Ka
pelle, Dietrich, früher ein tüchtiges Mit
glied des Leipziger Gewondhaus Orche
sterS, stieß sich im Laden des FleifcherS
Jäger ein auf dem Ladentische liegendes
großes Fleischermesser zweimal mit Söller
Wucht in den Unterleib. Eine Rettung
des Mannes wiid wohl nicht möglich
sein.

"Gerstungen (Thürlngen).ö.Aplil.
Der hiesige Amtsphyjikus D. Stegmann
hat dem Landwirty tz. Stegmann in
Göringen kürzlich eine Kugel auö dem
Körper herausgeholt, welche der letztere
als Soldat 1870 bei Sedan in die Brust
erhalten hatte.

Wien, 5. April. Gestern fand eine
zweite Antisemiten-Versammlun- g unter
dem Vorsitz des Reichstagsabgeordneten
Schönerer statt. Nach etwa 20 Minu.
ten wurde dieselbe vom Polizeicommissär

, unter der Angabe ausgelöst, daß die Ta
geSordnung nicht eingehalten wäre; da- -,

mit wurde die Annahme der vorbereite
ten Resolutionen verhindert, welche die
Wiederherstellung des Statuts der Ju
den, wie er vor 1818 war, forderte.

Oetting e n (Bayern), 6. April.
In dem nahen Steinhard wird seit emi
gen Tagen die Frau des Söldners Ja
lob Meyer vermißt. Die Frau, welche
einer pietistischenSckte

. angehörte,. . glaubtenx. ; c e i
iiq in ieKiereil lorrwayreno vom Teu
sei verfolgt.

. Pässa u (Bayern), G. April. .Am
Oberhauserberge wurde der Eisendreber
Karl Traudt aus Regensburg erhängt
aufgefundene Gänzliche Mittellosigkeit
trieb ihn zum Selbstmorde. Auf seine
'Zeugnisse hatte er mit fester Schrift
emen Abschied an seme Schwester ge
schrieben.

; Negen5burg (Bayern), 6. April.
.Der rnesiae Ltederkranz beging in sestll
cher Weife den 70. Geburtstag seines
Senlorö, nämllch des Dom-Organtst- en

Josef Hanlsch dahler.

Steinach a. d. Saale (Bayern),
6. April. Am 20. März vurde der
Forst.Eleve Hesselbach von hier, Sohn
oes GerbermellterS venelbach aus am
rnelburg, im Walde zwischen Steinach
und tzschmalwaner erschossen aufgesun
den. Er hatte einen Sckuk in die Stirn
und einen zweiten in die Brust erhalten.
jedenfalls von Wilderern. Zwei dersel
ben sollen verhastet sein.

; Vohenstrauß (Bayern). 6. Avril.
Im diesseitigen Amtsgerichte grassiren
die Blattern, die uus Böhmen einae- -

schleppt wurden, mit
.
solcher Heftigkeit,.&. v. t fr

oaß oie anoweyr'onrrouverjammlun
gen unterbleiben müssen.
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